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Aufgabenstellung: 
Das Forschungsprojekt AKINET beschäftigt sich 
mit der aktiven Kundenintegration in In-
novationsnetzwerke. In der betriebswirtschaft-
lichen Faktorenlehre ist Humankapital ein Pro-
duktionsfaktor wie physisches Kapital. Es 
quantifiziert sämtliche Fähigkeiten, Kenntnisse, 
Erfahrungen, Innovationspotenzial und Talente 
sowie das Wissen von Mitarbeitern und 
Managern.  
Im Rahmen dieser interdisziplinären Arbeit soll 
die Humankapitaltheorie Ausgangspunkt sein, 
um im Kontext von Innovationsnetzwerken eine 
erweiterte Wirtschaftlichkeitsrechnung von Kun-
deneinbindung in Innovationsprojekte zu unter-
stützen. Die Arbeit wird sowohl vom Lehrstuhl für Produktentwicklung (Fakultät 
Maschinenwesen) als auch vom Lehrstuhl für Soziologie (Fakultät für 
Wirtschaftswissenschaften) gemeinsam betreut. 
 
Arbeitsschwerpunkte der Studienarbeit: 
• Recherche und Darstellung der Humankapitaltheorie 
• Erarbeitung eines sinnvollen Kennwertes für die Ermittlung des 

Humankapitals in Innovationsnetzwerken 
• Anwendung und Validierung des Kennwertes auf ein Praxisprojekt 
 
Voraussetzungen: 
• Interesse an interdisziplinärer Zusammenarbeit 
• Interesse an einer stark vernetzten Themenstellung 
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